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               11.11.1998

Fabian Wleklinski

Aufgabe 1
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1. Assoziativität der Addition:
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2. Kommutativität der Addition:
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3. Existenz des neutralen Elements bezüglich der Addition:
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4. Existenz des inversen Elements bezüglich der Addition:


[image: image5.wmf].

.

.

.

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

)

(

0

)

(

?

?

?

?

?

?

w

b

z

w

c

c

d

d

d

d

c

c

c

c

d

d

d

d

c

c

c

d

d

c

c

d

d

c

c

d

d

c

c

d

d

c

x

x

x

x

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

=

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

=

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

+

-

+

-

-

+

-

=

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

=

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

-

-

+

-

-

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

-

+

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

-

-

-

=

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

=

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

-

-

-

+

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

-

+

-

=

=

-

+


5. Assoziativität für Multiplikation:
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6. Kommutativität für Multiplikation:
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7. Existenz des neutrales Elements bezüglich der Multiplikation:
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8. Existenz des inversen Elementes bezüglich der Multiplikation:
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9. Distributivität:
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Die Körperaxiome (1)-(9) sind erfüllt, damit ist die Definition erbracht, daß es sich bei C um einen Körper handelt.

Drehstreckung:
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Unter der „Drehstreckung der reellen Ebene“ versteht man eine Drehung in Form von Winkeladdition, und eine Streckung in Form von Betragsmultiplikation. Wie man deutlich sehen kann, ist genau dieses geschehen.

w.z.b.w.(
Aufgabe 2
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Die in Klammern gesetzten Ausdrücke sind skalare Größen. Die folgenden Fälle können eintreten:

1. Keine Lösung für 
[image: image13.wmf]a

, wenn 
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. Dieser Fall tritt ein, wenn G und H parallel sind, und G nicht in H liegt.

2. Unendlich viele Lösungen für 
[image: image16.wmf]a

, wenn 
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3. Genau eine Lösung für 
[image: image19.wmf]a

, wenn 
[image: image20.wmf](

)

0

1

¹

x

a

t

 ist, und 
[image: image21.wmf](

)

(

)

0

0

¹

-

x

a

b

t

. Dieser Fall tritt ein, wenn G und H nicht parallel sind. G und H müssen sich dann zwangsläufig in genau einem Punkt schneiden.

Diese drei Aussagen gelten nicht mehr, wenn man den Körper K durch einen Ring ersetzt. Der Grund dafür ist, daß in einem Ring kein Inverses Element bezüglich der Multiplikation definiert ist. Aus der obigen Gleichung folgt aber, daß sich 
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 berechnet. Ohne die Existenz eines Inversen Elementes für ‚*‘ ist diese Zuordnung nicht definiert. Weil damit die Aussage 1. widerlegt ist, ist der gesamte Satz widerlegt.(
Aufgabe 3

(i) Alle affinen UR, welche x1,...,xk enthalten, und einen Aufhängepunkt 

v ( {x1,...,xk}haben, sind identisch, und besitzen daher die gleiche „Größe“. Es gilt:
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Das gleiche gilt für alle Aufhängepunkte, die durch Linearkombinationen von x1,...,xk erzeugbar sind.

(ii) Aus (i) folgt, daß jeder affine UR mit einer anderen „Größe“, einen anderen Aufhängepunkt haben muß. 

(iii) Behauptung: Jeder affine UR mit einem Aufhängepunkt  
[image: image26.wmf]R
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 ist „größer“ als aspan(x1,...,xk).

Beweis: 
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Aufgabe 4

- ungelöst -
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